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An 

Vereine des neuen Bezirk Aachen/Euregio 

Vorstand Bezirk Mittelrhein 

Vorstand Kreis Düren 

Vorstand Kreis Aachen 

Vorstand Kreis Heinsberg 

Präsidium des WTTV 

 

                                                                                                                      Datum 17.08.2022 

 

 

Betreff: Protokoll der Gründungsversammlung des Bezirks 15 (Aachen/Euregio) im WTTV 

 

Datum: 13.08.2022, Beginn: 15:10 Uhr, Ende: 17:00 Uhr 

Ort: Hotel/Restaurant Schützenhof, Schönthaler Str. 27, 52379 Langerwehe 

 

 

TOP 1: Begrüßung 

Die Gründungsversammlung der Jugend des neuen Bezirks Aachen/Euregio wird durch den 

Jugendwart des Kreises Aachen Rainer PETERS um 15:10 Uhr eröffnet. 

PETERS begrüßt dabei ausdrücklich den Vorsitzenden des Jugendvorstands David KUNTZ und seinen 

Stellvertreter Steffen TEGEDER sowie den Vorsitzenden Ausschuss für Jugendsport im WTTV und 

Jugendvorsitzenden des Bezirks Mittelrhein Rolf ELBERN und den Vorsitzenden Bezirk Mittelrhein Ferdi 

WALLIES. 

 

TOP 2:  Wahl eines Versammlungsleiters 

PETERS schlägt den Vorsitzenden des Bezirks Mittelrhein Ferdi WALLIES als Versammlungsleiter vor. 

Es gibt keine weiteren Vorschläge und daraufhin wird WALLIES einstimmig gewählt. 

 

TOP 3: Wahl eines Protokollführers 

WALLIES schlägt den Geschäftsführer des Bezirks Mittelrhein Denis KRAHE als Protokollführer vor, der 

anschließend einstimmig gewählt wird. 

 

TOP 4: Wahl der Mandatsprüfer 

WALLIES schlägt den stellvertretenden Vorsitzenden des Jugendvorstands im WTTV Steffen TEGEDER 

als Mandatsprüfer vor und dieser wird einstimmig von der Versammlung gewählt. 

 

TOP 5: Aussprache zur Bezirksjugendordnung 



 
Rolf ELBERN spricht vorweg über Grundsätze der Jugendordnung (Autonomie der Jugend) und der 

Notwendigkeit der Eigenständigkeit der Jugend (Unterstützung durch LSB, etc.), wodurch dieser 

müßig wirkende Formalismus alternativlos ist. 

Zu folgenden Punkten der Jugendordnung (aktuelle Fassung im Anhang) wird noch beraten: 

 

§1: keine Anmerkung 

 

§2:  

(2): Verlängerung der Einladungsfrist von 4 auf 6 Wochen 

(3): Begriffserläuterung >Vereinsjugend<: In unserem Sinne Vereine, die eine Jugendarbeit haben. 

(5): Änderung der Antragsfrist von 6 auf 4 Wochen 

(5): Änderung der Frist zum Weiterleiten der Anträge von 4 auf 2 Wochen 

 

§3: keine Anmerkung. 

 

§4: keine Anmerkung. 

 

TOP 6: Feststellung der Stimmberechtigten 

TEGEDER stellt fest, dass sich 13 stimmberechtige Personen versammelt haben. 

 

TOP 7: Abstimmung über die Bezirksjugendordnung 

Die Jugendordnung wird mit 13 Stimmen einstimmig angenommen. 

 

TOP 8: Wahl des Vorsitzenden des Jugendvorstandes 

Rainer PETERS wird zum Vorsitzenden des Jugendvorstandes vorgeschlagen und von der 

Versammlung einstimmig gewählt. 

 

TOP 9: Weitere Wahlen gemäß §3 der Jugendordnung, siehe Anlage 

 

Position Vorname Nachname Wahlergebnis 

Ressortleiter Kinder-/ und Jugendarbeit Jan Fasbender einstimmig 

Ressortleiter Einzelsport  Lukas Elbern einstimmig 

Ressortleiter Mannschaftssport   Alexander Gast einstimmig 

Ressortleiter Mädchen Oliver Bösing einstimmig 

Ressortleiter Trainingsorganisation Dennis Krahe einstimmig 

Ressortleiter für besondere Aufgaben 

Nachwuchs 

Rolf Elbern einstimmig 

Beisitzer Jugendsport Thomas Margraff einstimmig 

Beisitzer Kinder-/Jugendarbeit Lorenzo Osten einstimmig 

 

 

 

 

 



 
 

 

TOP 10: Antrag zu §3 Abs. 2 der Jugendordnung 

 

Entgegen der Bezirksjugendordnung findet die nächste Wahl (ungerade Jahre) nicht im Jahr 2023, 

sondern im Jahr 2025 statt. 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 11: Aussprache zur Spielordnung / Konzept Jugendspielbetrieb 

Alexander GAST stellt das Konzept zum Jugendspielbetrieb dar und geht dabei auf die aufkommenden 

Fragen ein. 

Im Laufe der Aussprache kristallisiert sich Variante B in beiden Spielklasse als bevorzugte heraus.  

Weiterhin wird dem Jugendvorstand vorgeschlagen die Spielklasse nicht Jungen 15 sondern Jugend 

15 zu nennen, damit spielende Mädchen auch sich in der Spielklassenbezeichnung wiederfinden. 

Ebenfalls wird seitens der Versammlung angeregt einen Spielbetrieb unter der Jugend 15 anzubieten. 

Dazu wird sich der Jugendvorstand Gedanken machen. 

 

TOP 12: Abstimmung zur Spielordnung / Konzept Jugendspielbetrieb 

Es wurde nicht über das Konzept abgestimmt, da die Grundlage in einem Jahr bereits ganz anders 

sein kann. 

 

TOP 13: Anträge 

Der Versammlung lagen keine Anträge vor. 

 

TOP 14: Verschiedenes 

Ferdi WALLIES appelliert an alle Teilnehmer, dass die Nachwuchsarbeit essenziell für das Fortbestehen 

von Vereinen ist und stellt dar, dass sich jeder Verein der Unterstützung des neuen Bezirksvorstandes 

sicher sein kann. Dazu sind einige Aktionen (FSJ’ler, etc.) geplant auf die die Vereine zurückgreifen 

können 

David KUNTZ dankt den Teilnehmenden im Namen des gesamten WTTV-Präsidiums. 

Rolf ELBERN kritisiert die geringe Teilnehmeranzahl und hofft, dass die Zahl im nächsten Jahr deutlich 

gesteigert werden kann. 

 

Für die Richtigkeit 

 

 

_______________ _______________________ 

Protokollführer Vorsitzender Jugendvorstand 

Denis Krahe Rainer Peters 

 


